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Tagesneuigkeiten .
Bade«.

^ Karlsruhe , 22 . Sept . (Gedenkfeier .)
Der Großherzogliche Oberschulrat er¬
läßt folgende Bekanntmachung an die Direktoren
und Vorstände der Mittelschulen und Lehrer¬
bildungsanstalten und an die Ortsschulbehörden
der Volksschulen : Zufolge höherer Anordnung
bestimmen wir , daß am 28 . September , der
das Gedächtnis des vor Jahresfrist seinem
Volke entrissenen Großherzogs Friedrich I . in
den Herzen aller Landesangehörigen erneuert ,
in allen Volks - und Mittelschulen und in den
Lehrerbildungsanstalten eine dieser Erinnerung
gewidmete Feier veranstaltet werden . Dieselbe
soll im Laufe des Vormittags in einer dem
Ernst des Tages angemessenen Weise statt¬
finden und es soll dabei in einfachen Ansprachen
auf die großen Verdienste des von seinem
Volke tief betrauerten und ihm unvergeßlichen
Fürsten hingewiesen werden . Der Unterricht
fällt den ganzen Tag aus .

Karlsruhe , 22 . Sept . Die Gehälter
und Löhne der städt . Beamten sollen nach
dem Vorgang des Staates ebenfalls eine Er¬
höhung erfahren . Oberbürgermeister Siegrist
hat eine Vorlage ausgearbeitet , die zunächst
mit den Vertretern der Beamten und Arbeiter
besprochen und sodann vom Stadtrat und der
sozialen Kommission begutachtet werden soll .
Alsdann geht die Vorlage an den Bürger¬
ausschuß .

— Der Rennfahrer Eckhardt , der
am Sonntag auf der Karlsruher Radrennbahn
stürzte , ist heute im städtischen Krankenhaus
operiert worden . Die Operation (Entfernung
einiger Schädelsplitter aus dem Gehirn ) ist
gut verlaufen , doch ist der Zustand des Ver¬
letzten immer noch besorgniserregend .

Q Durlach , 23 . Sept . Die schon im
Laufe des Sommers von Landwirten gehegten
Befürchtungen , daß die Kartoffelernte
diesjahr nicht besonders ausfalle , gehen leider
immer mehr in Erfüllung . Abgesehen von
einigen Sorten und Lagen geben die Kar -
toffeln hier im allgemeinen schlecht aus : viele

Stöcke liefern kaum den Samen . Welches
die Ursache dieser traurigen Tatsache ist —

manche behaupten , die Nebel und die ihnen
folgende Blattkrankheit sei die Schuld —

, ent¬
zieht sich unserer Kenntnis ; eine Folge aber
wird das schlechte Kartoffeljahr haben : teure
Kartoffeln , billige junge und teure gemästete
Schweine , also erhöhte Fleischpceise !

:>: Grünwettersbach , 22 . Sept . sUn -

liebsam verspätet . ) Am Sonntag den 13 . Sep¬
tember fand im Gasthaus zum Lamm in
Grünwettersbach die diesjährige General¬
versammlung des Enz - und Pfinzgau -

Sängerbundes statt . Dieselbe war vom
herrlichsten Wetter begünstigt und äußerst
zahlreich besucht . Nach einer Begrüßungs¬
ansprache des Gaupräsidenten Herrn Karl
Zechiel , sowie einem flott vorgetragenen Be¬
grüßungschor des hiesigen Gesangvereins
Sängerhain wurde die Versammlung eröffnet
und in die Tagesordnung eingetreten . Im
Laufe der Versammlung teilte der Gaupräsident
mit , daß der Enz - und Pfinzgau -Sängerbund
nächstes Jahr sein 25jähriges Jubiläum feiert .
Dasselbe soll mit dem 11 . Gausängerfest , ver¬
bunden mit Wettgesang , abgehalten werden .
Das Sängerfest soll im Monat Juni in
Büchenbronn bei Pforzheim stattsinden . Der
Gau hat ferner beschlossen , anläßlich seines
silbernen Jubiläums für jede Klasse der wett¬
singenden Vereine einen Ehrenpreis zu stiften .
Die Vereine sollen in 3 Klassen eingeteilt
werden und zwar : 1 . Klasse bis zu 30 Sänger ,
2 . Klasse von 30 — 50 Sänger , 3 . Klasse über
50 Sänger . Nachdem noch zum Schluffe der
Tagesordnung der Ort der nächsten General¬
versammlung (Kieselbronn bei Pforzheim ) be¬
stimmt wurde , schloß der Präsident mit den
Worten des Dankes , sowie für das fernere
Wachsen , Blühen und Gedeihen des Gaues
besorgt zu sein , die heutige Generalversammlung .

G Pforzheim , 22 . Sept . Eine merk¬
würdige Ironie des Schicksals ist von hier zu
berichten : Auf der Geschworenenliste des Karls¬
ruher Schwurgerichts steht u . a . auch Max
Groß , Bankdirektor aus Pforzheim . Dieser
ist aber derselbe , der wegen Unterschlagung

von ca . 100 000 Mk . zum Nachteil der Dis¬
kontobank und des kath . Vereinshauses gegen¬
wärtig im Gefängnis sitzt und sich vor dem
Schwurgericht zu verantworten haben wird , zu
dem er als Geschworener gezogen wurde .

* Mannheim , 22 . Sept . Der Bürger¬
ausschuß bewilligte in seiner heute nach¬
mittag abgehaltenen Sitzung auf Antrag des
Stadtrates 10 000 Mark für die Brand¬
beschädigten in Donaueschingen .

itz Tauberbischofsheim , 22 . Sept .
Bei der gestrigen Abendtafel beim Großherzog
im Badischen Hof waren u . a . zugezogen :
Geh . Regierungsrat Bitzel und Bürgermeister
Kachel von hier . Heute morgen 6 Uhr begab
sich der Großherzog im Automobil nach Alt¬
heim ins Manöver . Dis Rückkehr erfolgte
gegen 2 Uhr . Nachmittags besuchte der Fürst
das Gymnasium , das erzbischöfliche Konvikt
und die protestantische Kirche , sowie das landw .
Lagerhaus und die kath . Kirche . Die Führung
durch das Lagerhaus hatte Chefredakteur
Anniser übernommen , wobei sich der Groß¬
herzog besonders für die Verwertung des ein¬
gelieferten Getreides interessierte . Morgen früh
6 Uhr begibt sich der Fürst über Külsheim
nach Steinsfurth ins Manöver und kehrt von
hier aus um 3 Uhr nach Karlsruhe zurück .

A > Freiburg , 22 . Sept . Am Donnerstag
den 24 . ds . Mts . wird im hiesigen Rathaus¬
saale eine Konferenz der Vertreter der
badischen Städteordnungsstädte statt¬
finden .

<2 Freiburg , 22 . Sept . Einem soeben
eingetroffenen Telegramm zufolge stürzte der
Rechtsstudent Friedrich Sommer , 27 Jahre
alt , Sohn des Generalleutnants z . D . Max
Sommer , heute von Felsen bei Oberried , Amt
Freiburg ab . Er brach das Rückgrat und war
sofort tot .

/ X Vom Kaiserstuhl , 22 . Sept . An
unserem rebumrankten Gebirge hat der Herbst
mit wenigen Ausnahmen am heutigen Tage
begonnen . Nur wenige Winzer können
einen Vollherbst , sog . Glücksherbst , verzeichnen .
Der Ertrag bleibt im Durchschnitt noch unter
einem Drittelherbst zurück . Die in diesem Jahr

Jeuilleton . 10)

Gin schweres Opfer .
Novelle von H . von Ziegler .

( Fortsetzung .)
lieber der Erde lag Sonnenwendnacht .

Zauberischer Mondschein breitete sich über
Berg und Tal , von den Bergeshöhen flammten
die Johannisfeuer weit landeinwärts , und der
Jubel der sie umtanzenden Burschen und
Mädchen hallte wider von den schroffen Fels¬
wänden .

Am Fenster seines Studiergemaches sta
der Pfarrer und schaute hinaus in die köstli
Nacht . Aber es waren ernste Gedanken , >
den Greis beschäftigten , das Schicksal seir
beiden Pfarrkinder Vinzenz und Walpurga kc
ihm immer wieder ins Gedächtnis .

Als er am vorigen Abend das Mädch
Stoffen und sie gütig nach dem Grunde ihr
Trübsinns gefragt , da hatte sie ihm ganz off
ihr Herz ausgeschüttet und erklärt , sie kön

si° °m

^ " hlich stand der Hartmann , an d
er soeben gedacht , bleich und traurig vor ihr

„ Was bringst Du , mein Sohn ? " frug er
teilnehmend , „ Du siehst verstört aus .

"

„Ich komm ' zu fragen , Ehrwürden , was
die Walpurga Ihnen gesagt , denn Sie haben
sie gesprochen .

"
Nur einen Moment zögerte der Geistliche ,

dann legte er voll mildem Ernst die Hand
auf Hartmanns Schulter .

„ Vinzenz , kannst Du stark sein und das
schlimmste hören ? Ich habe soeben für Dich
gebetet .

"
Der , arme Hartmann preßte die Hand vor

die Augen , während ein dumpfes Stöhnen
aus seiner breiten Brust drang . Er wußte
schon so gut wie alles — und mit dem „ Glück "
war es vorbei .

„ Ich danke , Herr Pfarrer, " sagte er end¬
lich schlicht und ergreifend , „ ich will es wohl
tragen , wenn unser Herrgott und die Heiligen
droben mir Schweres zu tragen auferlegen .
Gott behüt ' die Walpurga , auch wenn sie mir
nicht angehören soll . Ich will nun hinauf zur
Muttergotteskapelle und ein Herz opfern ; kann
sie mich nicht mehr glücklich machen , so spende
sie wenigstens Trost ins Herz . Aber ehe ich

^

geh '
, Herr Pfarrer, " hier zog er einen amt - I

lich gesiegelten Brief aus der Tasche , „hier
ist mein Testament , und wenn ich auch noch
nicht gleich sterben werd '

, so ist es doch besser ,

wenn alles Irdische wohl bestellt ist . Bei
Euch liegt es sicherer als bei mir .

"

„ In Gottes Namen , Vinzenz , gib es her .
Möge es noch lange uneröffnet bleiben ! "

Dann ging der Aermste . Schwer und
schleppend klangen seine Schritte über den
Kiesplatz , sein Haupt war gesenkt . Kopf¬
schüttelnd sah ihm der Pfarrer nach .

Der Weg zur Alpenkapelle war weit und
beschwerlich . Vinzenz konnte nicht fehl gehen ,denn er kannte Weg und Steg ringsum seit
frühester Jugend . Und doch hatte er die
Kapelle noch nie zu einem solchen Zwecke aus¬
gesucht wie heute .

Ein Wachsherz brachte er der Gebenedeiten ,
damit sie das eigene zuckende drin in der Brust
heilen möge .

Ohne Walpurga , ohne die Hoffnung auf
ein glückliches Leben an ihrer Seite sollte er
fortan dahin gehen durch die Welt . Was
war denn so Plötzlich über des Mädchens Herz
gekommen ? Ach , es ändern sich gar bald
einmal , wenn das bunte Eichenlaub raschelnd
zu Boden fällt , die Gedanken und Wünsche ,
welche einst der Lenz hervorgebracht .

Immer steiler ward der Weg , ein Kiesel¬
stein löste sich unter dem schweren Tritt des
Wanderes und rollte in den Abgrund . Heute
war ja Sommerwendnacht . Heute standen



sehr früh aufgetretene Peronospora zerstörte
eine Menge Samen und der Heue - und später
der Sauerwurm taten das ihrige in der Ver¬
nichtung der Hofft,ungen auf einen guten
Herbst . Auch die Blattfallkrankheit trat ver -
schiedenenorts auf . In den höheren Lagen des
Gebirges ist das Erträgnis durchschnittlich bei
weitem besser als an den niedrigen Abhängen
und Ausläufen . Die Qualität des diesjährigen
dürfte der vorjährigen gleichkommen . Infolge
des reichen diesjährigen Obstertrags wird von
den Winzern sehr wenig Wein für den eigenen
Bedarf zuxückbehalten werden , das Herbst¬
geschäft kann also trotzdem ein lebhaftes werden .

K > Schönau , 22 . Sept . Unfall . Vor¬
gestern vormittag wollte die 52 Jahre alte
taube Fabrikarbeiterin Heck von hier den
Uebergang beim Bahnhof passieren und be¬
merkte dabei das Herannahen des Zuges von
Zell nicht . Trotzdem der Zug schnellstens zum
Stehen gebracht werden konnte , wurde die
Unglückliche noch 2 —3 m weit von der Maschine
geschleift . Die Verletzungen sind zwar schwer ,
aber ohne Lebensgefahr .

Deutsches Reich.
* Berlin , 23 . Sept . Reichskanzler Fürst !

Bülow reist heute wieder nach Norderney !
und kehrt am 8 . Oktober wieder hierher zurück , j
Staatssekretär v . Schön hat sich gestern abend
auf seine Besitzung in Berchtesgaden begeben ,
wo er Freitag den Besuch des russischen
Ministers des Aeußern , Jswolski , erhält .

Berlin , 22 . Sept . Auf Antrag des
Verteidigers Justizrat Wronker ist entgegen
dem Gutachten des Oberstaatsanwalts die
Haft des Fürsten Eulenburg gemäß
dem medizinischen Gutachten aufgehoben
worden .

* Berlin , 23 . Sept . Gegen die Haft¬
entlassung des Fürsten Eulenburg
hat die Staatsanwaltschaft Beschwerde ein .-
gelegt , weil sie ohne Stellung einer
Kaution erfolgte . Die Beschlußkammer ließ
sich von der Ueberzeugung leiten , daß weder
Fluchtverdacht , noch Verdunkelungsgefahr vor¬
liege . Der Fürst ist vorläufig nicht transport¬
fähig . Er kann frühestens in einigen Tagen
seine Privatwohnung in der Königin - Augusta -
Straße beziehen .

* Berlin , 22 . Sept . Die deutsche '

Antwortnote auf die identische fran¬
zösisch - spanische Note in der Marokko -
Angelegenheit wurde heute vom Staats¬
sekretär des Auswärtigen Amts , v . Schön , dem
französischen Botschafter und dem spanischen
Geschäftsträger übergeben .

* Berlin , 22 . Sept . Dem „ Berl . Tage¬
blatt " zufolge wurden unter dem Verdacht der
Choleraerkrankung

'
nachmittags vier

weitere Personen in das Virchowkranken -
haus eingeliefert , darunter zwei Russen

* Berlin , 23 . Sept . Die Morgenblätter
mel den : Bei dem Kran kheitsfall des russischen

die Himmelstore weit geöffnet
'
, damit all die

Gebete der Menschen rascher und unmittel¬
barer vor den Thron des Ewigen dringen
konnten . Würde auch sein qualvoller Seufzer
vernommen werden ?

„ Walpurga, " murmelte er leise vor sich
hin , aber fast wäre er vor der eigenen Stimme
erschrocken , ihm schien , als wisse nun die ganze
Welt um sein Geheimnis ! — Endlich lag es
vor ihm im Mondenschein , das Gotteshäuschen ,
still und friedlich .

In dem Testament , welches Hartmann
dem Pfarrer übergeben , hatte er Walpurga
zur Erbin über Haus und Hof eingesetzt , mit
der Versicherung , daß er nur allein sie geliebt
habe durchs ganze Leben .

Von der Erlau herauf klang die Dorfuhr .
welche zehn schlug ; die Johannisfeuer waren
beinah sämtlich erloschen und nach und nach
ward es ganz still . Vinzenz Hartmann trat
langsam an die Pforte der Kapelle , das
Wachsherz in der Hand , und nahm den Hut
ab ; da fiel es vom Himmel hernieder flammend
und leuchtend : eine Sternschnuppe , daß er
ehrfurchtsvoll die Hände faltete und ein Gebet
stammelte .

Im Innern der Kapelle verbreitete nur
die .. ewige Lampe " ein ungewisses Dämmer¬
licht , und das Bild der Himmelskönigin

Ehepaares Grigolewsky ist es vor Abschluß
der bakteriologischen Untersuchung noch zweifel¬
haft , ob Lüiolera asiatiea vorliegt . Gestern
nachmittag wurden als choleraverdächtig ein
russisch- polnischer Kohlenarbeiter und seine
2 Töchter nach dem Virchow - Krankenhaus
gebracht . Die Frau des Arbeiters ist an
choleraartigen Erscheinungen gestorben . Auch
hier ist ein Beweis für Obolsra asiatiea nicht
erbracht .

* Berlin , 22 . Sept . Unter dem Verdacht ,
am 27 . August im Gräflich Brühlschen Forst
bei Forst (Lausitz) den 25jährigen Hausdiener
August Franke erschossen und beraubt zu
Haben , wurde der in Peitz bei Kottbus ge¬
borene 43jährige Maler Albert Seng er hier
verhaftet . Die Verdachtsmomente sind stark
belastend .

— Kronprinz und Turnfest . An
'

das
Fernbleiben des deutschen Kronprinzen vom
Turnfest in Frankfurt a . M . wurden allerlei
Kombinationen geknüpft . Jetzt ist , wie der
» Frkf . Ztg .

" von gut unterrichteter Seite mit¬
geteilt wird , in einer Sitzung des geschäfts -
sührenden Ausschusses der Deutschen Turner¬
schaft , die in Leipzig stattfand , festgestellt
worden , daß dem Kronprinzen weder das
Programm , noch eine Einladung zum Turn¬
fest zugeschickt wurde . Das mag wohl der
Grund gewesen sein , weshalb er nicht nach
Frankfurt kam .

* Braunschweig , 22 . Sept . Bei der
heutigen Reichstagsstichwahl im 2 . braun¬
schweigischen Wahlkreis wurden nach
den bisher eingegangenen Meldungen für
Kleye (Vereinigte nationale Parteien ) 15427
und für Rieke ( Soz . ) 8894 Stimmen abge¬
geben . Die Wahl Kleyes ist somit ge¬
sichert .

* München , 23 . Sept . Die „Neuesten
Nachrichten " melden : Gestern strauchelte bei
einer vom Reit - und Fahrverein veranstalteten
Jagd bei Daglfing das Pferd des württem -
bergischen Gesandten Legationsrat
Moser von Filseck . Bei dem Versuch , vom
Pferde zu springen , kam der Reiter zu Fall
und zog sich einen doppelten komplizierten
Unterschenkelbruch zu . Der Gesandte wurde
in die chirurgische Klinik gebracht . Sein Be¬
finden ist befriedigend .

— Zur Tabaksteuer - Erhöhung . Die
„ Süddeutsche Tabakzeitung " erhält soeben von
ihrem Korrespondenten aus Berlin folgendes
Telegramm : „ Ich erfahre mit aller Bestimmt¬
heit von durchaus zuverlässiger Seite , daß für
die dem Reichstag zugehende Tabakbelastungs -
Vorlage nur die Banderolesteuer auf
Cigarren , Rauchtabak , Kautabak rc . in Frage
kommt ; ebenso wird die bereits bestehende
Cigaretten - Banderolesteuer bedeutend erhöht
werden . Eine andere Art der Tabakbesteuerung
soll absolut nicht in Frage kommen und ge¬
hören alle Zeitungsmeldungen in dieser Hin¬

ftcht in das Reich der Fabel . Erwähnt sei
noch , daß dir Banderolsteuersätze von ganz ^exorbitanter Höhe gefordert werden sollen " ^

— Außerkurssetzung der Talerstücke .
Mit dem 30 . Sept . d . I . läuft die Frist ab ,
innerhalb der die durch Beschluß des Bundes¬
rats vom 27 . Juni 1907 außer Kurs gesetzten
Eintalerstücke deutschen Gepräges durch die
Reichs - und Landeskassen noch einzulösen sind .
Zur Vermeidung von Verlusten infolge Frist¬
versäumnis wird auf Vorstehendes wiederholt
hingewiesen .

— Die neuen Dreimarkstücke sind
eben zur Ausgabe gelangt . Die neue Münze 1s
ist sehr gut geraten , die Zeichnung und Prä¬
gung außerordentlich gefällig . Handliche Form
wird dem schönen , etwas kleiner als der
Taler gehaltenen Geldstück wohl rasch Beliebt¬
heit bringen . Die Münze trägt auf der
Vorderseite das Münzzeichen ^ (Berlin ) unter
dem Kopfbild des Kaisers und die Rundschrift
„ Wilhelm II . Deutscher Kaiser König von
Preußen " und auf der Rückseite das Reichs¬
wappen und die Umschrift „ Deutsches Reich
1908 * Drei Mark .

"

Oesterreichifche Monarchie .
* Wien , 23 . Sept . Das Fremdenblatt

widmet dem heute in Budapest eintreffenden
Fürsten Ferdinand von Bulgarien
einen Begrüßungsartikel . Der Empfang falle
in eine Zeit , wo die Beziehungen Bulgariens
zur Türkei eine gewisse Spannung zeigen und
werde hoffentlich auf diese Beziehungen in
günstigem Sinne wirken .

Frankreich.
* Toulon , 23 . Sept . Auf dem französischen

Kreuzer „ Latouche Treville " ereignete sich
gestern bei Salms d '

Hyeres eine Geschütz¬
explosion Die Angaben über die Zahl der
Toten schwanken zwischen 9 und 13 . 2 Mann
wurden tödlich verletzt . Der Marineminister
hat sich von Paris nach Toulon begeben .

Englanv .
— Nach einer Meldung ausFarnborough

waren die mit dem englischen Militär -
aeroplan unternommenen geheimenFlug -
versuche von wenig Erfolg . Der Apparat
erhob sich , fiel bald wieder zur Erde und
blieb im Gebüsch hängen . Wichtige Teile
wurden zerstört .

— Aus Aldershot wird über den ver¬
unglückten Flugversuch mit dem neuen
Militäraeroplan folgendes berichtet : Der
Versuch fand Samstag abend spät in aller
Heimlichkeit statt . Außer den aeronautischen
Sachverständigen der Armee und der Polizei
waren nur wenige Zuschauer zugegen . Die
Maschine ist in der Kriegsballonfabrik zu
Farnborough nach dem Muster des Wright -

schen Aeroplans gebaut worden : Sie wurde
aus einem Wagen nach Jersey - Brow gebracht
und dort für den Flug aufgestellt . Ein halbes

schwebte gleichsam aus demselben empor gen
Himmel . Leise trat der nächtliche Wanderer
näher , sank in die Kniee und richtete an die
Heilige ein inbrünstiges Gebet .

Still blieb 's in dem kleinen Raum , nur
ein mild betäubender Weihrauchduft umwogte
den einsamen Beter , der sich von dem Bilde
nicht losreißen konnte .

Endlich erhob sich Vinzenz von den Knieen .
Noch einmal schlug er andächtig ein Kreuz
und ging ; die Tür fiel hinter ihm zu , und er
stand wieder allein unter dem sternbesäten
Nachthimmel .

Da plötzlich ward die Stille jäh unter¬
brochen — ein greller Blitz , ein scharfer , kurzer
Knall , hundertfach von den umliegenden Berg¬
wänden widerhallend , klang durch die Nacht .
Dann raschelte und knickte es unheimlich und
etwas Schweres fiel in die Tiefe .

Eiseskälte rieselte durch Hartmanns kräftigen
Körper . Was war hier vorgefallen ? Sollten
Wilderer ihr Unwesen treiben oder ein Mensch
verunglückt sein ? Mit zitternden Händen
zündete er seine kleine Laterne an und begann
zu suchen , doch Stunde um Stunde verrann ,
das Morgenlicht dämmerte herauf , er fand
nichts . . „

Langsam kehrte er zurück m die Erlau . Er

mußte beim Forsthaus vorbei und sah un¬

willkürlich an den dunklen Fenstern der Gräfin
orbei zu Walpurgas Kammer .

Dann mußte er auch an den Hauptmann
ind- die Gräfin denken . Langsam schritt er
weiter . Vor ihm lag das Haus , welches
Schröder bewohnte . Seine Fenster waren dunkel ,
lber wer kauerte dort am Boden ? Leise schlich
r näher , um die Gesichtszüge des augenschein -

ich heftig schluchzenden weiblichen Wesens zu
mterscheiden , doch fast wäre er zurückgetaumelt ,
ils er Walpurga erkannte .

Armer Vinzenz ! Nun fiel es Plötzlich wie

Schuppen von seinen Augen , als er ihre zu den

Fenstern da oben aufgehobenen Hände bemerkte
md erstickte Worte an sein Ohr schlagen hörte :

„ Nein , nein — er ist ein vornehmer Herr ,
md ich bin nur eine Magd — aber deshalb
ann ich ja den Vinzenz mcht " eben .

Da schrie der unglückliche Lauscher im Ge -

>üsch auf so daß Walpurga entsetzt davoneilte .
Das also war es , was die arme Dirne

hm entfremdet !
„ O Du törichte Walpurga, " dachte Hartmann ,

»essen Herz vor Mitleid überquoll , „ da kann Dir
mr mein Wachsherz droben bei der heiligen
zungfrau helfen . Vielleicht kehrst Du doch zu
nir zurück , wenn der Hauptmann abreister
vird nicht bleiben nach so viel Herzeleid .

"

(Fortsetzung folgt .)

I
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Dutzend Mannschaften mußte sich hinten an
die Maschine klammern , damit diese beim
Anlaufen stetig gehen sollte . Der Aeroplan
haftete noch am Boden , und obgleich die Ge¬
schwindigkeit auf 36 km per Stunde stieg ,
wollte er nicht auffliegen . Nach einer Fahrt
von 600 m ließ man ihn zurücklaufen , doch
ohne daß er flog . Bei einem zweiten Versuch
geriet die Maschinerie Plötzlich in Unordnung ,
einer der äußeren Flügel prallte an ein

Hindernis und wurde zertrümmert . Der

Aeroplan raste weiter , und stieß an einen

Erdhaufen , der ihn im rechten Winkel ab¬
lenkte , worauf er in ein Gesträuch schoß und
dort zum Stillstand kam . Durch den Anprall
wurden das Drahtwerk und mehrere Flügel
zerschmettert . Die Maschinerie blieb unversehrt .

Rußland .
* Petersburg , 22 . Sept . Heute sind

417 Neuerkrankungen und 176 Todesfälle an
Cholera zu verzeichnen . Die Zahl der
Cholera -Kranken beträgt jetzt 1561 .

Ufa , 22 . Sept . Eine deutsche Truppen¬
abteilung aus Kiautschvu ist heute hier
eingetroffen . Die hiesige Garnison empfing die
Abteilung am Bahnhof und gab ihr zu Ehren
ein Frühstück , bei dem Trinksprüche auf den
deutschen Kaiser und den Kaiser von Rußland
ausgebracht wurden .

Bulgarien .
* Sofia , 23 . Sept . Gestern hielten die

bulgarischen Behörden einen aus Kon¬
stantinopel kommenden Zug an der bul -
garischen Grenze an und ließen statt der Loko-

motive der Orientbahn - Gesellschaft eine bul¬
garische Lokomotive anspannen . Dann wurden
die Reisenden aufgefordert , neue Fahrkarten
zu lösen . Minister Liagtschew kennzeichnete
den bulgarischen Standpunkt dahin : Wir wollen
keine Besitzergreifung , können aber auf unserem
Gebiet keine Eisenbahn dulden , deren Personal
von Konstantinopel aus dirigiert wird . Beim
Minister des Auswärtigen forderten die Ver¬
treter Deutschlands und Oesterreichs die so¬
fortige Uebergabe der Strecke an das Personal
der Orientbahn . Es wurde der Bescheid , der
Streik auf der Orientbahn sei noch nicht be¬
endet , da das Schiedsgericht noch nicht ge¬
sprochen habe . Infolgedessen seien die provi¬
sorischen Maßnahmen der bulgarischen Re -
gierung vorläufig aufrecht zu erhalten .

Amtsverkündigangsblatt für de« Amtsbezirk Durlach .

AmUichk §kkau»tmch»>MU.
Arbeite - und WohnungSnach -

weiS Durlach .
Bureau : Rathaus M . St ., Zimmer Nr 9 .

Unentgeltliche Vermittlung .
a . Arbeitsnachweis :

Angeboten : Maschinenschlosser, Eisen-
- reher . Fabrikarbeiter , Maurer , Taglöbner ,
Schleifer , Haurbui scheu, Tieustbote , Schlos¬
serlehrling .

Gesucht r Dienstboten . Küchenmädchen,
Köchin , Spülmäschen , Küfer , Bauschlosser
auf Gittecarbeit , Tuchschuhmacher , Blechner .
Sattler und Tapezier .

b . Wohnungsnachweis :
Angeboten r 1 Ein- , .8 Zwei , t Drei-,

L Vierzimmerwohnungen . 15 möbl . Zimmer .
Gesucht : 8 Zwei - , 4 Drei- , 1 Vier

zimmerwohnungen , 5 möbl . Zimmer _

Das vereinigte Fischwajser
Boxbach

der Gemarkungen Langensteinbach ,
Ober - und Untermutschelbach und
Kleinsteinbach wird am

Montag , 28 . September ,
nachmittags 2 's Uhr, -

auf dem Rathause zu Kleinstein¬
bach auf 12 Jahre öffentlich ver¬
pachtet , wozu Liebhaber eingeladen
werden .

Kleinsteinbach , 21 . Sept . 1908 .
Das Bürgermeisteramt :

_ Maag ._
Kleiusteinbach .

Fahrnis - Bersteigerung .
Die Erben der verlebten Jakob

Haag Witwe hier lassen
Montag den 28 . September ,

vormittags 8 Uhr beginnend ,
die zum Nachlaß gehörigen Fahr¬
nisse versteigern :

1 Kuh , großträchtig ( 4 . Kalb ) ,
1 Rind , 1 !j Jahr alt , 1 Läufer¬
schwein , Heu , Stroh , Wagen ,
Pflug , Egge , Futterschneid¬
maschine und sonst verschie¬
dener Hausrat .

Kleinsteinbach , 22 . Sept . 1908 .
_ Maag , Bürgermstr ._

tlrmat -Anzeigen .
Ein ueuerbautes Wohnhau

mit Laden , gute Lage , für ei
Spezereigeschäft sehr geeignet , billi
zu verkaufen . Offerten unter Nr . 30
an die Expedition dieses Blattes

Zu vermieten
mehrere schöne 2 - und 3 -Zimmer
Wohnungen samt Zubehör sofor
oder später bei

z. Aaren , Verghauseri
Eine Wohnung von 3 Zimmerl

ist wegzugshalber sofort zu ver
mieten . Zu erfragen

_ Schwanenstraße 8.
Xr il Nsp stets zu höchsten Preise ,

alle Arten Kesse. Kisei
^ ? ,^ lalke , Lumpe » . Aapie ,
- Achenusrv Auf Wunsch Abholung» « I«« , Amalienstr . 17 III

p »W 1HÜ1 oo
I » > uv „ es « « "

RkMaturwerkjMk ü MMkMt in MrljjWrkN .
Der Unterzeichnete hält sich der verehrt . Einwohnerschaft bei

vorkommenden Reparaturen in Schuhwaren , sowie bei Bedarf
in Maßarbeit aufs beste empfohlen . Reelle und schnelle Bedienung .

Hochachtungsvoll
BLL > i» . Schuhmacher, Hauptstraße 43.

KAM
llewt . rnookt r »rl »
I « »IlS«. Nur svdtwrr >tsu0 »rt .

io,Mu . so re «Ol-se-Sor»»-
s, »->SO e«. rsei .

8vert »UtLtsL ävr Virwv
« » ini-lvk « sek tn Viva » IX

Morgen ( Donnerstag ) früh :

Keffelslkisch mit neuem Sauerkraut ,
abends : Frische Leber - u . Griebenwürste ,
Schwartenmagen empfiehlt

LssLksus rum Krllvi » .
Ein jüngeres Mädchen

sucht auf 1 . Oktober Stelle . Zu
erfragen in der Expedition d . B l .

Ei« tüchtiger Knecht
kann sofort eintreten bei

Aug . Siegrist , Baugeschäft ,
_ Grötzingen

^ uche für mein Drogen - ,Farben -
und Kolonialwarengeschäft

Lehrling
mit guter Schulbildung bei voll .Pens .

Drogerie TK.
Karlsruhe , Kurvenstraße 17 .

Kronenstratze 20 sind einige
2 - Zimmerwohnungen nebst Zu¬
behör , auf 1 . Oktober und teil¬
weise auch vorher beziehbar , zu
vermieten . Die Parterre - Wohn -
räume mit den vorhandenen Oeko-
nomiegebäuden und 5 a Haus¬
garten würden sich gut für einen
Landwirt eignen . Näheres bei

F . Blust Wwe . , Leopoldstr . 9.

gut möbliert , sofort oder später
zu vermieten

Hauptstraße 70 3 St

ÜMt !lckW - 6Ml '
W

beschafft billigst
August 8e !imitt .

Karlsruhe , Lessinqstr . 3 u .
Telephon 2117 . I

Orftii ! Wr !
Habe große Partie irische Oefen ,

rund und viereckig , sowie Kochösen ,
Füll - und Ovalöfen , Herde in allen
Größen , 2 Wirtschaftsherde , 130
lang , 120 lang , wegen Ueber -
füllung meines Lagers billig zu
verkaufen . Max Fkechtner ,
Karlsruhe , Herd - und Ofen¬
lager , Adlerstraße 28 .

Wohnungen
von 2 , 3 « nd 4 Zimmern hat
zu vermiete »

^ BV . LLoLsu » » » ,
Turmbergstraße 18 .

Nl -PN Mg am SonntagOli . I. tv l ll ein Zehnmarkstück.
Abzugeben gegen Belohnung in
der Expedition dieses Blattes .

HG « IiatAuWSr ,
eine größere Partie von 50 bis
350 Liter , beinahe neu , sind preis¬
wert zu verkaufen bei E . Zink ,
Karlsruhe , Waldhornstraße 45 , und
Wilhelm Schneider , Markt-
bauer , Aue bei Durlach ._

Im Ausschlachten
empfiehlt sich

Ludwig Wagner in Aue ,
_ Waldhornstraße 41 .

2 solide Arbeiter können sofort
Kost und Wohnung erhalten
_ Adlerftraße 13, part.

LcLSusr I -Läsu.
auf 1 . Oktober zu vermieten

_ Hauptstraße 32 .
Nutzschalen - Extrakt
znm Dunkeln der Haare der kgl .
Hof -Parfnmfabrik von L . D. wun¬
derlich in Nürnberg . Prämiiert .
Garantiert unschädlich, » 70 Dr . Gr »
j»hila » Haarfärbe - Antzöl , r 70
ein seines , den Haarwuchs stärkendes
HaarSl . Echte » und nieht ab »
färbendes Haarfärbe -Mittel L 1
20 H (das beste und einfachste , was es
gibt) ._ Sdle rdrogerie Sug . Peter .

Eine 1 - Zimmer - Wohnung mit
reicht . Zubehör aus 1 . Oktober
oder später zu vermieten . Näheres

Moltkestratze 26 im Laden .
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sehr früh aufgetretene Peronospora zerstörk-
euie Menge Samen und der -
der Sauerwur, » - - ' Marge» (Donnerstag)

Anstich von

ik^

ÄmrA uvd
^

,S.nst -inb«ch
La « «

Axpyctin
Dona»°
^ chinge » I

Es

stich

m 8Ü88KN llui ' lsokei '

(Vorlese von Herrn Geyer hier ),
ladet höflichst ein
^ .LtoiL z. Adler.

Sha ?d? AK, „ Mw -

KdemH ^
eu^

BeckerIrrednch
Sch'wdt , D
MÜÜAL-Ker
A^ rtektor 10

Martin , pr . Arzt 10
^oll, Apotheker 3
Kohr» , Buchhalter
Egner 5
v . Schweickard , Forstmeister 10
Reck , Kunigunde 1
Ernst 1 '

Böhmerle
Wag 5
Rabold C.
Bötker 3
Rath 1
Giernski 3
Arbeiter der Dampfziegelei 16
SammelstelleRatschr.Uckele 15

Singen :
Schäfer Gustav 3
Höhler, Pfarrer 3
Bräuninger Karl
Kraus , Kaufmann 2
Wilser Franz G . 2
Ungenannt
Tennig Karl , Fr . S .
Schmidt Gg . Ad .
Dennig Karl Fried.
Schlegel , Bürgermeister

Söllingen :
Kirchenbauer Albert 5
Utz , Lehrer 1
Ätuf Jakob 2
Frei Franz Wtw . 1
Wenz Jakob Fr . 1
Zillh Franz 1
Wenz Karl I . 1
Roßwag Wtw . 1
Dörrmann Friede . 2
Mall Joh . Gg . 1
8 . Klasse der Volksschule
Kußmaul I . Michael 0 .50
Weiß Gustav Adolf 1
Mall Benjamin 1
Krauß Jakob
Wenz Christof 0 .50
Wenz Bürgermeister 10
Mall Josua alt 0.20
Mall Karl L.
Mall , Bäcker 1 .50
Heidt Karl
Zilly Christus 1
Wenz Karl Ludw.
Kußmaul Joh . Jak . 2
Müller Ludw.
Dantes Michael 0 .30
Reichcnbacher Fr . Th . 1
Strauß , Pfarrer 10
Beck Karl
Gschlecht Wendel

Antcrmatschelbach :
Roux, Bürgermeister 2
Barall Wilhelm 2
Ruf Friedrich
Stuckt ) Friedr .

„ Karl
Balzer Wilhelm
Stuck» Wilhelm

„ Karl Wtw.
Konstantin 'August
Müller Wilhelm
Walch Christian
Maier Ludwig jg.

alt

0 .50

0 .50

10

0 .20
1 .50

led . bists Vorteile ?
erkalten aut

VSßlLttiirlunK ZI
küöbel , Lotten , Ku58ieuer ' n , kielen - , 03men -

unö Xintjerbokleiäung , öettw38ctio , kieiclei ' -

8ioffe , leppieko uncl Ksräinen

iinMriv itimso »
l. 3MM8ip388K 6 .

Donaoxedvnckk
Ilnsrrelcktk

Ikies«ll-§eluMdoess .

k^arkenprÄcktixe Lvlüklls .

Ms ZeyAu - uf

II»
per S 1« ^

I Weißkohl I
per F 8 H

Schöne

yuitlsn unll Olii-siebs
sind zu verkaufen

Ettlingerstratze 23.

Oline guten Magen keine
l-edenski-eucie.

'Wer ihn nicht hat , d . h . wessen VsräsuungskrStle gesctiwSckt sind,
wer gewöhnliche Kost nicht verträgt , keinen äppetit hat , »sei, 6em kssen

tragen - unä Verclsuungsbesekweräen empfindet , wer abgemagert , blutarm ,
bleichsüchtig, durch Krankheit geschwächt , oder Rekonvaleszent ist , gebrauche

pepsinwein als äiStetisebes LeKSnk bei den tägl . Mahlzeiten. Mein pepsin¬
wein ist ein diätetisches dtLbr - und Verclauungsmittel , per Flasche Mk . 1 .—,
1,80 und 3,50.

Ferner wird mein pepsinwein empfohlen für blutarme , Meieksüetitige ,
bdiwSetilicke , Lenesenäe , suck Xincter.

Mer-Mogme ketei- , Hauptßr. t6.

in zVinMn rn
kriselt voiiÄti <k

10 I 'tz .
de!

« »1t ^ V » 88vr 1» tkürL « 8tvr Leit LULU »»« r « rtvu smä

kür 2 Telier Luppe . ln »wsser Lortennusirakl 8tet8

Xourllä ^ oslilsr , vorm . birust Räueiile ,
Hauptstrasss 80 .

Bkein Verkaufslokal bleibt
Sonntags geschlossen .

6 . Zekwoigorät ,

XIussMeise ^sumkksuen

M
verbkn6 «n stets 6s» Oute >"it 6-m

Orsti» un6 krsneo Li>t5e/r-

» »Ll-o»-«'-«''. kivnmsnn » V»
-ick voll 6er derrerrLxeockell

Nüu °
°n r. d '».. «n -u abe« °x°o -

^ »>!'. den >d0iI6uoaeo 6er vr»,i !-rorrnen. >

lanr - Untkmolil .

Beginn meines Unter¬
richts mit dem 5 . Okt-
und bitte ich , die mir
noch zugedachten An¬
meldungen in die im

Hotel Karlsburg aufliegende Listr
einzeichnen zu wollen.

Hochachtungsvoll

Mitglied der Genossenschaft deutscher
Tanzlehrer . ^- .

I Seefilchmrkt §
^ Donnerstags

und Freitags
ßlmZerL^ilials^

Wer da
rauf sicht , ein zartes, reines Geficht, ro¬
siges , jugendfrisches Aussehen , weiße,
sammetweiche Haut und schönen Teint
zu erholten , der waiche sich nur mit der echte»».

Stkckknpsttd -jiljeumilchHkife
v. Bergmann ä- Co , Radebenl .

1 St . 50 Pf . bei A . Peter , Adlcrdrogcrie, .
Conrad Pöhler ._

Kittr, sttzkn Sie ß >h.
wenn Sie beabsichtigen , Lebens-.
Kinder -, Unfall - oder Haftpflicht-
Versicherung abzuschließen , mit der
Hauptagentur des Allgem . Deutschew
Vers.-Vereins Stuttgart , l . Lristei»
in Durlach . Hauptstraße 25 , in
Verbindung . Dieselbe ist jederzeit
bereit , Auskunft zu erteilen und
die Bedingungen zu übermitteln .
Bei obigem Verein waren am
1 . 8 . 08 744,750 Policen in Kraft .

Elektrische
7s ; cIle«ls « M .

^ « uerLviiA « ,
Lr8 » tm - irullrrlti »
in großer Auswahl bei

G . Weißöurger
Ahrmacher , Hauptstr .21 .

Umzugshalber 8 sso k e r»
billig zu verkaufen

Weingarterstraße 16 , 2 . St . lks .

HaKse ?
Liebhabern einer guten
Taffe Kaffee empfehlen
wir als besonders preis¬
wert — garantiert rein¬

schmeckend — unsern

Sikmo-KOk
— s « OH —

stets frisch gebrannt aus
unserer eigenen Siroeeo -
Kaffee-Rösterei mit elek

W irischem Betrieb - » ,

k^klnnlcueii « Lo.
^ Uiake 1»» Var lach

Hlmptstratze 8^ am
^

Redaktion . Druck und Berlag von A . Dups , Durlach .

Wffnwämc : xL, - !mV. d U L

MMGichk MkM « m 21 . Sk «!.
Veränderlich, aber ziemlich heiter,

trocken , Temperatur nicht erheblich ge»

ändert .
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